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HOCHSCHULE 
FÜR MUSIK UND THEATER

»FELIX MENDELSSOHN 
BARTHOLDY«
LEIPZIG

Jedes Schreiben über Brechts Theatertheorie und -praxis, jeder Leseprozess, 
jeder Verweis auf seine Autorschaft, jede Lehrveranstaltung, szenische 
Übung oder Aufführung von Brechts Texten beruht, ob bewusst und selbst-
reflektiert oder nicht, auf dem Handeln in konkreten Situationen. Ausgehend 
von der sechsten Baustelle Brecht im Literaturforum im Brecht-Haus in Berlin, 
nimmt der vorliegende Band dieses Handeln im Sinne von Praxis-Theorie-
Gefügen in den Blick. Er versammelt Beiträge zu „Aufführungs- und 
Übersetzungspraktiken“, „Schreibpraktiken und Schreib-Szenen“ und „Lehr-
Forschungs-Konstellationen“, die das Handeln mit und an Brecht in je 
spezifischen Praxis-Theorie-Konstellationen, Infrastrukturen, historischen 
Momenten und geopolitischen Verortungen reflektieren und die Lesenden 
zur Reflexion ihrer eigenen Praktiken einladen.

Every piece of writing about Brecht’s theater theory and practice,
every reading process, every reference to his authorship, every course 
taught, staged exercise, or performance of Brecht’s texts, whether or not 
conscious and self-reflective, is founded on action in specific situations. 
Based on the sixth “Working with Brecht” workshop at the Literaturforum im 
Brecht-Haus Berlin, the current volume examines these actions in terms of 
structures of practice and theory. It brings together contributions on 

“Performance and Translation Practices,” “Writing Practices and Writing-
Scenes,” and “Teaching-Research Constellations.” They reflect on actions 
with and about Brecht in specific practice-theory constellations, infrastructures, 
historical moments, and geopolitical localizations, inviting the readers to 
reflect on their own practices.
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BRECHT VERGEGENWÄRTIGEN: 
AKTUELLE UND 
HISTORISCHE PRAXIS-
THEORIE-GEFÜGE

Hochschule für Musik und Theater 
»Felix Mendelssohn Bartholdy« Leipzig 

Schriften
Band 16
Martina Sichardt, Christoph Hust, 
Constanze Rora (Hrsg.)
Zeitgestalten – Zeit gestalten
2019. 353 Seiten mit Abb. und zahlreichen
Notenbeispielen

Band 17
Sarvenaz Safari 
An der Schnittstelle von Mensch und Maschine. 
Das Theater der Wiederholungen von Bernhard 
Lang.
2020. 304 Seiten

Band 18
Dorothee Barth, Daniel Prantl, 
Christian Rolle (Hg.)
Musikalische Praxen aus pädagogischen 
Perspektiven. Eine Festschrift zu Themen und 
Texten Christopher Wallbaums.
2022. 280 Seiten

Band 19
Ulf Wellner
Die Titelholzschnitte in den Drucken des 
Michaël Prætorius Creutzbergensis.
2022, Band 1, 413 Seiten; Band 2, 173 Seiten, 
mit sechs herausnehmbaren Bildtafeln

Hochschule für Musik und Theater 
»Felix Mendelssohn Bartholdy« Leipzig 

Schriften
Band 1
Thomas Schipperges (Hrsg.)
George Onslow–Beiträge zu seinem Werk
Erster Teil
2009. 321 Seiten mit Abb. und 
Notenbeispielen

Band 2
Petra Stuber, Ulrich Beck (Hrsg.)
Theater und 19. Jahrhundert
2009. 245 Seiten mit zahlreichen, 
auch farbigen Abb.

Band 3
Christopher Wallbaum (Hrsg.)
Perspektiven der Musikdidaktik– 
drei Schulstunden im Licht der Theorien 
2014. 363 Seiten sowie drei DVDs 
mit Stundenvideos, Autorenbeispielen, 
Interview-Transkriptionen u. a.

Band 4
Anja Klöck (Hrsg.)
The Politics of Being on Stage 
2012. 293 Seiten mit zahlreichen Abb.

Band 5
Lutz Felbick
Lorenz Christoph Mizler de Kolof – 
Schüler Bachs und pythagoreischer 
»Apostel der Wolffischen Philosophie«
2012. 596 Seiten mit Abb. und 
Notenbeispielen

Band 6
Thomas Schipperges (Hrsg.)
George Onslow–Beiträge zu seinem Werk
Studien. Zweiter Teil
2013. 293 Seiten mit Abb. und
Notenbeispielen

Band 7
Barbara Büscher, Verena Elisabeth Eitel, 
Beatrix von Pilgrim (Hrsg.)
Raumverschiebung: 
Black Box–White Cube
2014. 222 Seiten mit 105 Abb.

Band 8
Martina Sichardt (Hrsg.)
Annäherungen an Max Reger
2014. 279 Seiten mit Abb. 
und Notenbeispielen

Band 9
Thomas Schipperges (Hrsg.)
Lortzing und Leipzig. Musikleben zwischen 
Öffentlichkeit, Bürgerlichkeit und Privatheit. 
2014. 548 Seiten mit Abb. und Notenbeispielen

Band 10
Christoph Krummacher
Kirchenmusik in Theorie und Praxis
2014. 322 Seiten mit Abb. und Notenbeispielen

Band 11
Gesine Schröder (Hrsg.)
Johann Nepomuk David
Linien und Unterbrüche
2016. 240 Seiten mit Abb. und Notenbeispielen

Band 12
Barbara Büscher, Franz Anton Cramer (Hrsg.)
Fluid Access. Media–Archive–Performance
2017. 325 Seiten mit durchgehend farbigen Abb. 

Band 13
Thomas Schipperges, Stefan Schönknecht,
Ute Schwab (Hrsg.)
Carl Reinecke (1824–1910) und das Leipziger
Musikleben seiner Zeit
2020. 300 Seiten mit Abb. und Notenbeispielen

Band 14
Christopher Wallbaum (Hrsg.)
Comparing International Music Lessons on Video. 
2018. 432 Seiten und 10 DVDs

Band 15
Constanze Rora, Martina Sichardt (Hrsg.)
Gesten gestalten – Spielräume zwischen Sicht-
barkeit und Hörbarkeit
2018. 364 Seiten mit farbigen Abb. und 1 DVD 
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